
 

 

 

 

 

 

 

Für die Teilnahme an der Landesausscheidung der SV-Landesgruppe Nordrheinland sind 
von Hundeführer (in) jeweils mit demselben Hund folgende Bedingungen zu erfüllen: 
Der/die Bewerber (in) muss im Zeitraum der letzten BSP bis zum Meldeschluss (4 Wochen 
vor der LGA) eine der folgenden Varianten von IGP-3 Prüfungen unter SV-Terminschutz zur 
Meldung einreichen. 

VARI-
ANTE 

1. PRÜFUNG PKT. TSB 2. 
PRÜFUNG 

PKT. TSB 3. 
PRÜFUNG 

PKT. TSB ZUSÄTZL. 
BEDINGUNGEN 

1 LG-FCI ≥ 270 "A"               

2 LG-FCI ≥ 240 "A" OG ≥ 270 "A"         

3 LG-FCI ≥ 240 "A" OG ≥ 240 "A" OG ≥ 240 "A"   

4 OG ≥ 270 "A" OG ≥ 270 "A"       MIN. ZWEI 

VERSCHIEDENE 

OG'EN 
MIN. ZWEI 

VERSCHIEDENE 

LR 

5 OG ≥ 270 "A" OG ≥ 240 "A" OG ≥ 240 "A" MIN. ZWEI 

VERSCHIEDENE 

OG'EN 
MIN. ZWEI 

VERSCHIEDENE 

LR 

6 BSP ODER 
 WUSV-
UNIVERSAL-
QUALI 

≥ 270 "A"               

7 BSP ODER 
 WUSV-
UNIVERSAL-
QUALI 

BESTAN-
DEN 

"A" OG ≥ 270 "A"         

8 BSP ODER 
 WUSV-
UNIVERSAL-
QUALI 

BESTAN-
DEN 

"A" OG ≥ 240 "A" OG ≥ 240 "A"   

9 BSP ODER 
 WUSV-
UNIVERSAL-
QUALI 

BESTAN-
DEN 

"A" LG-FCI ≥ 240 "A"         

10 DJJM BESTAN-
DEN 

"A"               



 

 

11 LG-JJM ≥ 270 "A"               

 
Hündinnen mit einem Wurf im Qualifikationszeitraum benötigen min. 
eine Qualifikationsprüfung in der Note SG oder zwei mit Note Gut oder 
eine Landesveranstaltung in Gut 
oder eine bestandene Bundesveranstaltung. 
(alle mit TSB-Bewertung "a")  
 
Alle Vorgaben der aktuellen „Bestimmungen über die Durchführung der 
LG-Ausscheidungs- und Siegerprüfungen im Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e. V.“  
sind einzuhalten. 
 
Link zum SV-Dokument über 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alternative Qualifikationsmöglichkeit in die Mannschaft der LG05 zur BSP: 
 
Erreicht ein/eine Hundeführer (in) beim Start für die LG05 auf der FCI-Bundesqualifikation  
ein Gesamtergebnis von mindestens 275 Punkten, unabhängig von der Platzierung, 
hat er/sie die direkte Qualifikation zur BSP erreicht.  
Eine zusätzliche Teilnahme an der LGA ist nicht erforderlich. 
Sie werden über das reguläre LG-Kontingent von zurzeit 8 und 2-Ersatzteams, zur BSP 
gemeldet.  

Für Platzierungen unter den ersten sieben auf der Bundes-FCI (gemäß den aktuellen 
„Bestimmungen über die Durchführung der LG-Ausscheidungs- und Siegerprüfungen im 
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e. V.“) gilt diese Regelung nicht. 

Sie können zusätzlich zum LG-Kontingent zur BSP gemeldet werden. Es gelten die aktuellen 
Regelungen und Vorgaben der Bundesbestimmungen, wie die Teilnahmebereitschaft bei der 
Bundesqualifikation des VDH zur FCI-WM.  
Starter der VDH-DM verlieren ihren Startplatz jedoch für die BSP und müssen sich erneut 
über die LGA qualifizieren, wenn sie bei der VDH-DM nicht antreten.  
Verletzungen von Hundeführer (in) und/oder Hund im Vorfeld fallen ebenso unter diese 
Regelung. Sollte der/die Hundeführer (in) oder der Hund sich bei der VDH-DM verletzen, 
gilt diese Regelung nicht.  
 
Bei allen Meldungen ist das Meldeformular der LG zu verwenden und dem LG-
Ausbildungswart bis zum Meldeschluss (4 Wochen vor der LGA) zu übersenden.  
Später eingehende Meldungen können nicht berücksichtigt werden.  
 
Diese Bestimmung ersetzt alle vorhergehenden.  
(Beschluss des Vorstandes vom 12.06.2024) 


